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S-01 Längsschnitt Terrain

S-02 Querschnitt Terrain

M-01 Situationsmodell

S-01

Im vorliegenden Projekt handelt es
sich um ein Gasthaus 
Schri l

Ebenen

Das unterste Geschoss bildet einen
klassischen Keller mit Nebenräumen.
Das Haus ist somit im Terrain
eingebettet. Die Ebenen der
Obergeschosse bewegen sich mit
dem Terrain und so ergibt sich ein
Hanghaus mit Split Level.

Das Volumen ist kompakt

Die Orientierung der Zimmer, sowie
die Zwischenräume nahe des
Treppenkerns sind nach aussen
gerichtet. Die Raumerweiterung,
sowie das Treppenhaus erfolgen
vertikal.

Treppenhaus

Die Erschliessung beginnt im
Erdgeschoss, verläu t
und schlängelt sich um den Li
hinauf ins Dachgeschoss, wo sich der
Lesesaal be

sowie die Zwischenräume welche zur
Bibliothek gehören, docken ans
Treppenhaus an. So zieht sich die
Bibliothek vom Dachgeschoss, bis ins
1. Obergeschoss hinunter.
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Konzept

Die Raumstruktur lehnt sich an die
alten Wohnhäuser im Berner
Oberland ab dem 17. Jh. In
Längsrichtung bilden sich zwei
Kammern, welche in der alten
Bauweise als «zweistubenbreit»
bezeichnet werden. Im Mittelpunkt
des Wohnhauses wurden in den alten
Wohnhäusern die Küche mit dem
Ofen platziert. An dieser Stelle
be

Erschliessung.
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Vertikalschnitt

Fassade Schnitt, Ansicht, Grundriss

WANDAUFBAU HOLZRAHMEN

Vertikalschalung 22 mm

Lattenrost 32 mm

Konterlattung / Hinterlü m

Weichfaserplatte 12 mm

Rahmenkonstruktion 12/36 / Dämmung 360 mm

OSB 3-Schichtplatte 18 mm

Installationsraum 40 mm

Wandbekleidung 15 mm

Total 540 mm

DACHAUFBAU

Doppelfalzdach Kupfer 0.6 mm

Dachpappe, bitumenverschweist 

Holzschalung 24 mm

Hinterlü 0 m

Winddichtungsplatte Holzfaser Pavatex Isolair 35 mm

Konstruktionsholz 12/36 dazw. Dämmung 360 mm

Ausstei t m

Installationsraum 30 mm

Wandbekleidung Seekiefer 15 mm

Total 705 mm 

DECKENAUFBAU RIPPENDECKE

Bodenbelag Parkett 15 mm

Trittschalldämmung 40 mm

Holzfaserplatte 35 mm

Balkenlage / Hohlraumdämp 0 m

Holzfaserplatte 35 mm

Installationshohlraum 120 mm

Deckenbekleidung 15 mm

Total 460 mm

Vertikalsto

Blendrahmen

Metallkonsole
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